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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Silke Seif (CDU) vom 13.12.23 

Betr.: Umbau und Zubau am Grundschulort Anna-Susanna-Stieg in Schnel
sen: Wie lauten, auch mit Blick auf die künftige Stadtteilschule Campus 
Schnelsen, die Planungen? 

Einleitung für die Fragen: 
Seit September 2019 ist offiziell bekannt, dass im Zuge des Schulentwick
lungsplans 2019 (SEPL 2019) in der Region 11 auch die Schnelsener Grund
schule Anna-Susanna-Stieg (Region 11) ausgebaut wird, um zukünftig den 
Betrieb einer fünfzügigen Schule gewährleisten zu können (vergleiche 
https://www.hamburg.de/contentblob/12985564/3255f838a6dae1aad14d8b 
12a08779fb/data/sepl-2019-endfassung).pdf).  
Seit September 2023 ist offiziell bekannt, dass die zukünftige Stadtteilschule 
Campus Schnelsen bereits früher als bislang geplant, nämlich bereits zum 
Schuljahr 2024/2025, gegründet wird (https://www.abendblatt.de/hamburg/ 
eimsbuettel/article239364757/Schnelsen-bekommt-neue-Stadtteilschule-
frueher-als-erwartet.html).  
Bis jedoch der neue Schulstandort in der Holsteiner Chaussee/Ellerbeker Weg 
fertiggestellt ist, sollen die ersten Jahrgänge der neuen Campusschule Schnel
sen ab Sommer 2024 übergangsweise am Grundschulstandort Röthmoorweg 
in Schnelsen mit bis zu vier fünften Klassen und ab dem Schuljahr 2026/2027 
auch am Grundschulstandort Anna-Susanna-Stieg in Schnelsen unterkom
men (vergleiche https://campus-schnelsen.de/).  
Zwar sind laut SEPL 2019 Baumaßnahmen am Standort Anna-Susanna-Stieg 
geplant, doch mit der Entscheidung, diesen Grundschulstandort zusätzlich als 
Interimsstandort der zukünftigen Stadtteilschule Campus Schnelsen freizuge
ben, ergeben sich zusätzliche Fragen zu den Umbau- und Zubauplänen.  
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Frage 1: Was planen die Behörde für Schule und Berufsbildung (BSB) und 
Schulbau Hamburg (SBH) am Grundschulstandort Anna-Susanna-
Stieg in Schnelsen, um die SEPL-Planung für einen gesicherten fünf
zügigen Schulbetrieb anbieten zu können?  

Frage 2: Werden neue Gebäude gebaut?  
Falls ja, bitte die jeweilige Größe, Anzahl der Stockwerke und Räume 
angeben. 

Frage 3: Werden vorhandene Gebäude und Räume umgebaut (bitte im Detail 
aufführen)? 
Falls ja, welche vorhandenen Gebäude und Räume werden umge
baut (bitte im Detail aufführen)? 
Falls ja, werden die umgebauten Gebäude und Räumlichkeiten nach 
dem Umbau anders genutzt (bitte im Detail aufführen)? 
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Falls nein, warum nicht? 

Frage 4: Für den Schulbetrieb der Campusschule Schnelsen im Anna-
Susanna-Stieg: Sind zusätzliche Gebäude beziehungsweise Umbau- 
und Zubaumaßnahmen über die eigentlichen SEPL-Pläne hinaus  
nötig? 
Falls ja, was wird zusätzlich neu gebaut oder umgebaut (bitte im  
Detail auflisten)? 
Falls nein, wie werden die zusätzlichen Schulkinder der fünften Klas
sen im Anna-Susanna-Stieg untergebracht und unterrichtet, ohne 
dass dadurch den Kindern der Vorschul- und Grundschulklassen 
Nachteile entstehen und sich räumlich einschränken müssen? 

Frage 5: Wann werden die Arbeiten für die Umbau- und Zubaupläne im Anna-
Susanna-Stieg starten und wann sollen diese beendet sein (wenn 
kein genaues Datum möglich ist, bitte jeweils Quartal und Jahr ange
ben)? 

Frage 6: Werden vorhandene Gebäude abgerissen und durch neue ersetzt? 
Falls ja, welche Gebäude werden abgerissen? 
Falls nein, werden Gebäude saniert, und falls ja, welche? 

Frage 7: Während der Umbau- und Zubauarbeiten: Wie werden die Kinder der 
Vor- und Grundschule untergebracht (zum Beispiel Schulcontainer), 
ohne dass der Schul- und Betreuungsbetrieb leidet (bitte detailliert 
auflisten)? 

Frage 8: Nach Abschluss der Umbau- und Zubauarbeiten: Wie viele und wel
che Gebäude, wie viele Räume (Klassenzimmer, Fachräume,  
Gemeinschaftsräume), Sport- und Gemeinschaftsflächen, Sporthal
len, Küchen- und Mensagebäude sollen im Anna-Susanna-Stieg zur 
Verfügung stehen (bitte detailliert auflisten)? 

Frage 9: Nach Abschluss der Umbau- und Zubauarbeiten: Welche Gebäude, 
wie viele und welche Räume sowie (Außen-)Flächen sind für den 
Schulbetrieb der Vorschüler und Grundschulkinder gedacht? 

Frage 10: Nach Abschluss der Umbau- und Zubauarbeiten: Welche Gebäude, 
wie viele und welche Räume sowie (Außen-)Flächen sind für den 
Schulbetrieb der Sekundarstufen-Schüler gedacht? 

Frage 11: Auf welche Höhe belaufen sich Kosten für die Umbau- und Zubau
pläne im Anna-Susanna-Stieg? 

Frage 12: Werden die Kinder der Vor- und Grundschulklassen von den Schü
lern der weiterführenden Schule auf dem Schulgelände voneinander 
getrennt unterrichtet und betreut, auch mit Blick auf den Ganztagsbe
trieb (beispielsweise beim Pausen- und Mensabetrieb)? 
Falls ja, wie? 
Falls nein, warum nicht? 

Frage 13: Wann sollen die Schüler der Campusschule Schnelsen die Interims
standorte Röthmoorweg und Anna-Susanna-Stieg verlassen und an 
ihrem eigentlichen Standort in der Holsteiner Chaussee/Ellerbeker 
Weg unterrichtet werden (wenn kein genaues Datum möglich ist, bitte 
für beide Interimsstandorte jeweils Quartal und Jahr angeben)? 
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Frage 14: Wenn der Standort der Stadtteilschule Campus Schnelsen fertigge
stellt ist und die Sekundarstufen-Schüler den Schulstandort Anna-
Susanna-Stieg verlassen: Wie lauten die (Nutzungs-)Planungen für 
die frei gewordenen Gebäude, Räume und Flächen im Anna-
Susanna-Stieg? 
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